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Funktionalanalysis

Informationen zum Ablauf der Nachklausur

Hilfsmittel

Abgesehen von Schreibzeug sind keinerlei Hilfsmittel zugelassen. Papier wird gestellt. Insbe-
sondere sind weder Mobiltelefone noch andere elektronische Geräte (das gilt auch für
Taschenrechner!) zugelassen.
Wenn Sie während der Klausur unerlaubte Hilfmittel bei sich haben, so wird das als Täuschungs-

versuch gewertet und führt zum Nichtbestehen der Klausur!

Allgemeine Hinweise

• Die Bearbeitungszeit beträgt 120 Minuten, bei der Klausur am 29.9. ist dafür der Zeitraum

von 14:30 bis 16:30 vorgesehen. Bitte erscheinen Sie rechtzeitig vorher, um Ihren Platz

einzunehmen. Wir fangen pünktlich an!

• Bringen Sie Stifte, einen Lichtbildausweis (Personalausweis/Pass) und Ihren Studieren-

denausweis mit. Alles andere legen Sie bitte noch vor Beginn der Klausur am Rand des

Hörsaals ab, insbesondere Jacken, Taschen und (ausgeschaltete!) Mobiltelefone.

• Verwenden Sie für jede Aufgabe ein neues Blatt, und versehen Sie alle Blätter mit Ihrem

Namen.

• Falls Sie während der Klausur auf die Toilette müssen, so melden Sie sich bei der Aufsicht.

Eventuell müssen Sie warten, bis andere Teilnehmer von der Toilette zurückgekehrt sind.

Während Sie auf der Toilette sind, verwahrt die Aufsicht Ihre Klausur.

• Es steht Ihnen jederzeit frei, Ihre Klausur vorzeitig abzugegeben und zu gehen, mit folgender

Ausnahme: Während der letzten 10 Minuten der Bearbeitungszeit der Klausur kann kein

Teilnehmer mehr den Saal verlassen, auch nicht für den Gang zur Toilette.

• Nach einigen Tagen, nachdem die Klausur korrigiert wurde, erfahren Sie Ihr Ergebnis im

Portal für Teilnehmer. Details zur möglichen Klausureinsicht werden auf der Veranstaltungs-

homepage bekannt gegeben.
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